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Hausarztzentrierte Versorgung weiter voranbringen

Am Mittwoch, 24.02.2021, fand eine Online-Besprechung zwischen der Beisitzerin im Vorstand des
Hausärzteverbands Baden-Württemberg, Dr. Buhlinger-Göpfarth, sowie dem Vorsitzenden der
Fraktion der FDP/DVP im Landtag von Baden-Württemberg, Dr. Hans-Ulrich Rülke, statt. Es wurden
wichtige Weichenstellungen für eine gute ärztliche Versorgung besprochen. Im Hinblick auf aktuelle
Erfordernisse betonte Buhlinger-Göpfarth, dass es dringend Impf-Termin-Slots für die Arztpraxen
bräuchte, die an vorderster Front die Gesundheitsversorgung sicherstellen. Einigkeit herrschte des
Weiteren, dass der Teamansatz, der aus der Akademisierung der Gesundheitsberufe als logische
Konsequenz folgen könne, auch ausreichend finanziert werden müsse. Interdisziplinäre und
intersektorale Zusammenarbeit bieten große Chancen. Bei der Digitalisierung – die FDP fordert ein
eigenständiges Digitalisierungsministerium – dürfe es keinesfalls passieren, dass die Ärztinnen und Ärzte
bei einem Online-Kontakt de facto einen Abschlag hinnehmen müssten. Dies komme der Sanktionierung
einer Innovation gleich. Die besondere Bedeutung der Fachärztinnen und Fachärzte für
Allgemeinmedizin (Hausärztinnen und Hausärzte) wurde ebenso betont wie der Innovationsschub, den
die Selektivverträge ausgelöst haben.

 

Dr. Rülke betonte: „Mit der hausarztzentrierten Versorgung war Baden-Württemberg ein Vorreiter. Das
Angebot wurde und wird von Ärztinnen und Ärzten sowie Patientinnen und Patienten gern angenommen.
Ich bin dem Hausärzteverband Baden-Württemberg für seine Rolle als Innovationsmotor dankbar. Für
mich liegen die Vorteile eines Primärarztsystems klar auf der Hand. Wir werden in den nächsten Jahren
im Zuge der Digitalisierung und neuen Formen der Leistungserbringung auf innovative Partner im
Gesundheitswesen angewiesen sein. Ich freue mich, dass wir hierbei auf den Hausärzteverband zählen
können.“

 

Dr. Buhlinger-Göpfarth unterstrich: „Die Vorteile der Hausarztzentrierte Versorgung gegenüber der
Regelversorgung sind evaluiert und wissenschaftlich bewiesen. Wir fordern daher eine klare politische
Unterstützung und finanzielle Förderung solcher Verträge. Wenn man die Menschen fragt, was Ihnen in
Bezug auf Ihre Gesundheitsversorgung wichtig ist, antworten die allermeisten eine funktionierende
wohnortnahe hausärztliche Versorgung. Gerade in der Pandemie hat sich gezeigt, welche wichtige Rolle
die Hausärztinnen und Hausärzte spielen. 90 Prozent der Covid-Patientinnen und Patienten wurden
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ambulant betreut, davon die allermeisten von Hausärztinnen und Hausärzten.“


